
12.2. Ein Whisky

Ein Whisky serviert von Erich von Däniken
Bis zum Grossbrand des Grandhotels Kaltbad im Jahr 1961 konnten 
sich die Gäste im Grandhotel Kaltbad vom Barkeeper Erich von Dä-
niken (*1935) einen kühlen Drink servieren lassen. Er wich dann aber 
einige Jahre später von der ursprünglich eingeschlagenen klassischen 
Hotelkarriere ab und versuchte, sich auf wissenschaftliche Spuren zu 
begeben. Auch wenn er weltberühmt geworden ist, seine Bücher in 
32 Sprachen übersetzt und 63 Millionen davon verkauft worden sind, 
wurden sie nicht wissenschaftlicher. Plagiatsvorwürfe, Betrug und 
Urkundenfälschung brachten ihm dreieinhalb Jahre Zuchthaus ein. 
Nichtsdestotrotz: Er produzierte nach dem Gefängnisaufenthalt Fern-
sehserien für Sat 1, RTL und die American Broadcasting Company, 
gründete den Mystery Park in Interlaken. Auch wenn ihm Preise wie 
das «Goldene Brett vorm Kopf» verliehen wurden, publizierte er wei-
terhin seine Geschichten. 

Vielleicht hat ihm die gesunde Rigiluft die Kraft gegeben, seinen Weg 
völlig unbeirrt zu gehen. Vielleicht ist aber der eine oder andere doch 
eher der Meinung des Schweizer Komikers Stefan Büsser: «Mir ist ein 
Wissenschaftler lieber, der sich irrt, als ein Irrer der glaubt. er sei 
Wissenschaftler.»
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Sie finden die Geschichte als Blog auf unserer Website www.archiv- 
weggis.ch. Vielleicht schlummern auf Ihrem Dachboden interessante 
Fundstücke aus der Geschichte von Weggis. Können Sie sie entbehren 
oder dürfen wir sie digitalisieren?  Herzlichen Dank. 
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